
  
 

        G e m e i n d e a m t  

                   Bezirk Feldkirchen in Kärnten 
                 Tel. 04277/2276, Fax DW 16 

                                                       E-Mail: glanegg@ktn.gde.at, Internet: www.glanegg.gv.at 
 

Zahl:004-1/2018-1 Glanegg, 20.04.2018 

Bei Eingaben bitte                 Auskünfte: AL Rudolf Markus 

diese Zahl angeben                                                                 E-Mail:  markus.rudolf@ktn.gde.at 
 

 

Betrifft: 1. Gemeinderatssitzung  2018 
 

 

Niederschrift über die Sitzung des 
 

GEMEINDERATES 
 

am Donnerstag, den 19. April 2018 mit Beginn um 19.30 Uhr 

im Gemeindeamt Glanegg, Sitzungssaal 
 

Die Sitzung wird vom Bürgermeister im Sinne des § 35 der Kärntner Allgemeinen 

Gemeindeordnung, K-AGO, LGBL.Nr. 66/1998 i.d.g.F. einberufen. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung, Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

2. Bestellung von zwei Gemeinderatsmitgliedern zur Mitunterfertigung der 

Niederschrift gemäß              § 45 Abs. 4 der K-AGO 

 

3. Bericht des Bürgermeisters 

 

4. Prüfungsbericht des Kontrollausschusses 

 

5. Feststellung Rechnungsabschluss 2017 

 

6. Berichte der Ausschüsse 

 

7. Ankauf einer Rettungsschere für die FF Glanegg/Maria Feicht; Beschlussfassung 

Finanzierung - Allgemeine Haushaltsrücklage; Beschlussfassung Förderung – 

Kärntner Landesfeuerwehrverband, Beschlussfassung Auftragsvergabe 

 

8. Kostenschätzungen ländliches Wegenetz; Amt der Ktn. Landesregierung 

Abteilung 10 

 

9. Auftragsvergabe – Straßenbauarbeiten-Sanierung Straßen; 

Straßensanierungsprojekt 2018/2019 
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10. Beschlussfassung Förderungsvereinbarung Kärntner Regionalfonds 

 

11. Beschlussfassung Zweckzuschuss gemäß Kommunalinvestitionsgesetz 2017 (KIG 

2017) – Gewerbegebiet Friedlach 

 

12. Beschlussfassung Förderantrag Breitbandoffensive für Ktn. Gemeinden – LWL 

Versorgung Firma Hirsch Servo AG – Sonderfinanzierung 

Breitbanderschließung 

 

13. Beschlussfassung Kooperationsvereinbarung Datenschutzrecht, Bestellung 

Datenschutzbeauftragte, Datenschutzvereinbarung mit dem Auftragsverarbeiter 

 

14. Aufhebung eines Aufschließungsgebietes – Dr. Fritz SCHUMANN,  

Parz. Nr. 463/15, KG 72320 Maria Feicht  

 

15. Vermessungsurkunde Anita Uitz/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut 

 

16. Vermessungsurkunde Peter Mayer/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut 

 

17. Verordnung über die Gefahrenklassen der Dienststellen bzw. Dienststellenteilen                                     

in der Gemeinde Glanegg 

 

18. Vermessungsurkunde Marcel Pichler/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut/andere 

 

Nicht öffentlicher Teil 

 

19. Personalangelegenheiten 
 

Anwesende: 

1. Bgm. Guntram SAMITZ, 9555 Glanegg 28  

2. 1. Vzbgm. Wolfgang LEITNER, 9555 Kadöll 26  

3. 2. Vzbgm. Arnold PACHER, 9556 Tauchendorf 21 

4. MdGV Mag. Bernhard GUTLEB,  9555 Glanegg 100 

5. MdGR Brigitte PEKASTNIG, 9555 Glanegg 72 

6. MdGR Horst PITTER, 9556 Tauchendorf 11 

7. MdGR Horst SCHERIAU, 9555 Glanegg 88 

8. ErsatzMdGR Nicole PRAUSE, 9555 Glanegg 28/1 (für Dominik SCHERWITZL) 

9. MdGR Martin SCHUSSER, 9555 Schwambach 26 

10. ErsatzMdGR Stefan ZEPPITZ, 9555 Maria Feicht 15 (für Gerhild ZAISER-EBNER) 

11. ErsatzMdGR Stefan MÖRT, 9555 Friedlach 77 (für Franz HABERL) 

12. MdGR Arnold GÖSSINGER, 9556 St. Leonhard 4 

 

Schriftführer:  AL Markus RUDOLF 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Zu Punkt 1) 

 

Begrüßung,  Eröffnung,  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

gem. § 37  K-AGO 

 

Antrag des BGM Punkt 18) auf Erweiterung der Tagesordnung: 

Punkt 18) Vermessungsurkunde Marcel Pichler/Gemeinde Glanegg öffentliches 

Gut/andere 
 

Beschluss: Die Erweiterung um den Punkt 18) wird  einstimmig mit 12:0 

Stimmen angenommen. 

Anschließend wird die Tagesordnung einstimmig mit 12:0 Stimmen 

angenommen! 
 

Zu Punkt 2) 

 

Bestellung von zwei Gemeinderatsmitgliedern zur Mitunterfertigung der 

Niederschrift gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 

 

Zu Punkt 3) 

 

Bericht des Bürgermeisters 

 

Zu Punkt 4) 

 

Prüfungsbericht des Kontrollausschusses 

 

Der Bericht des Ausschusses wird von den Mitgliedern einstimmig mit 12:0 

Stimmen zur Kenntnis genommen! 

 
 Zu Punkt 5) 

 

Feststellung Rechnungsabschluss 2017 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, den Rechnungsabschluss 2017, wie folgt: 
 

Verordnung  
 
des Gemeinderates der GEMEINDE GLANEGG vom 19.04.2018 womit der 
Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2017 gemäß den Bestimmungen des § 90 

der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung K-AGO in der derzeit geltenden Fassung, wie 
folgt festgestellt wird: 
 

§ 1 
Ordentlicher Haushalt 

 
Summe der Einnahmen: € 4.643.577,98  
Summe der Ausgaben: € 4.490.574,31  

Überschuss €     156.120,71       
 



 
 
Außerordentlicher Haushalt 

 
Summen der Einnahmen: € 1.079.824,73     
Summen der Ausgaben: €  1.079.824,73     

 
§ 2 

 
Die Deckungsfähigkeit gemäß K-GHO, LGBl Nr.2/1999 i.d.g.F., ist gegeben, wenn zwischen denen 
ein sachlicher und verwaltungsmäßiger Zusammenhang besteht, daß Einsparungen bei einer ohne 
besonderes Genehmigungsverfahren zum Ausgleich eines Mehrerfordernisses bei einer anderen 
Voranschlagsstelle herangezogen werden darf. Wenn die Deckungsfähigkeit innerhalb des 
Sachaufwandes oder Personalaufwandes bestimmt ist, nicht aber zwischen Sach- und 
Personalausgaben. Ausgaben, die in Sammelnachweisen zusammengefaßt sind, sind deckungsfähig, 
wenn sie die gleiche Zweckbestimmung aufweisen. Bei ordentlichen Ausgaben, die durch 
zweckgebundene Einnahmen zu bedecken sind, diese bis zur Höhe der erzielten Einnahmen geleistet 
werden darf (unechte Deckungsfähigkeit). Nicht verbrauchte zweckgebundene Einnahmen sind als 
Rücklagen für die gleichen Zwecke angewiesen worden.  
 
Die Einnahmen des Ansatzes 82 (Wirtschaftshof) decken sich mit den Ausgaben des Ansatzes 82. 
Die Einnahmen des Ansatzes 85 (Wasserversorgung) decken sich mit den Ausgaben des Ansatzes 
85. 
Die Einnahmen des Ansatzes 851 (Abwasserbeseitigung) decken sich mit den Ausgaben des 
Ansatzes 851. 
Die Einnahmen des Ansatzes 852 (Müllbeseitigung) decken sich mit den Ausgaben des Ansatzes 
852. 
Die Einnahmen des Ansatzes 853 (Wohn- und Geschäftsgebäude) decken sich mit den Ausgaben des 
Ansatzes 853. 

 
§ 3 

 

Diese Verordnung tritt am …………in Kraft. 
 

Zu Punkt 6 ) 

 

Berichte der Ausschüsse 

 

Berichte der Ausschüsse 

 

 

Der Bericht des Ausschusses wird von den Mitgliedern einstimmig mit 12:0  

Stimmen zur Kenntnis genommen! 

 

Der Bericht des Ausschusses wird von den Mitgliedern einstimmig mit 12:0  

Stimmen zur Kenntnis genommen! 

 

Der Bericht des Ausschusses wird von den Mitgliedern einstimmig mit 12:0  

Stimmen zur Kenntnis genommen! 

 

Der Bericht des Ausschusses wird von den Mitgliedern einstimmig mit 12:0  

Stimmen zur Kenntnis genommen! 

 

 
 

 

 

 



 

Zu Punkt 7) 

 

Umlaufbeschluss 01/2018 - Ankauf einer Rettungsschere für die FF Glanegg/Maria 

Feicht; Beschlussfassung Finanzierung - Allgemeine Haushaltsrücklage; 

Beschlussfassung Förderung – Kärntner Landesfeuerwehrverband, Beschlussfassung 

Auftragsvergabe 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

11:0 Stimmen (Stefan Zeppitz befangen), den Auftrag für den Ankauf einer 

Rettungsschere (Rettungsgerät – LUKAS eDRAULIC) für die                      

FF Glanegg/Maria Feicht bei der Firma Koch GmbH, zum Preis von Brutto           

€ 27.840 (inkl. 10 % Rabatt), zu erteilen, mit der Voraussetzung, dass die 

Rettungsschere vom Ktn. Landesfeuerwehrverband mit € 8.900 gefördert 

wird (laut Schreiben vom 13.2.2018 (ha. eingelangt am 21.2.2018),                     

GZ 2018/GO/AD/97 vom Ktn. Landesfeuerwehrverband) und das die 

Finanzierung über die allgemeine Haushaltsrücklage der Gemeinde 

Glanegg (Stand Rechnungsabschluss 2017 € 63.353,98) erfolgt. 

 
Zu Punkt 8) 

 

Kostenschätzungen ländliches Wegenetz; Amt der Ktn. Landesregierung Abteilung 10 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, die beiden oben angeführten Bauprojekte laut 

Kostenschätzung (Straßensanierung ländliches Wegenetz; Mautbrücken – 

Lattacher, Gösselsberg – Lackner (Abzw. Bach bis Gebhard)) über die Abt. 

10, Land- und Forstwirtschaft, beim ADKLR, Agrartechnik, mit einem 

Fördersatz von 40 % pro Bauvorhaben durchzuführen bzw. die Abt. 10 

beim ADKLR damit zu beauftragen und die Finanzierung über den 

Überschuss aus den jeweils laufenden Jahren erfolgt. 
 

Zu Punkt 9) 

 

Auftragsvergabe – Straßenbauarbeiten-Sanierung Straßen; Straßensanierungsprojekt 

2018/2019 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen mit 11:1 Stimmen 

(Horst Scheriau), für das Strassensanierungsprojekt 2018/2019 in der 

Gemeinde Glanegg, die Auftragsvergabe an den Billigstbieter die Firma 

Granit Ges.m.b.H., 9400 Wolfsberg, zum Preis von € 1.638.370,81 Brutto, 

zu vergeben. 

 

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen einstimmig zur Kenntnis, dass 

für die Baustellenkoordination und die Erstellung eines SIGE Planes, sowie 

für die Schad- und Störstofferkundung nach der Baustoff  

Recyclingverordnung der Gemeindevorstand die Aufträge erteilt bzw. vom 

Gemeindevorstand vergeben werden. 

 
 



 

Zu Punkt 10) 

 

Beschlussfassung Förderungsvereinbarung Kärntner Regionalfonds 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen,  die Förderungsvereinbarung vom 05. Feber 2018, Zahl:                

03-FE3-8/11-2018 abgeschlossen zwischen der Gemeinde Glanegg als 

Förderungswerberin und dem Ktn. Regionalfonds als Förderungsgeber, für 

das Straßensanierungsprojekt Glanegg 2018/2019, in der Höhe von              

€ 1.350.000,-. 

 
Zu Punkt 11) 

 

Beschlussfassung Zweckzuschuss gemäß Kommunalinvestitionsgesetz 2017 (KIG 

2017) – Gewerbegebiet Friedlach 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, die Förderung des Bundeskanzleramtes Österreich 

(„kommunale Investitionsprojekte“) für das Bauprojekt Aufschließung 

Gewerbegebiet Friedlach (Wasserversorgungs- und 

Abwasserentsorgungseinrichtungen) auszuschöpfen. 

 
Zu Punkt 12) 

 

Beschlussfassung Förderantrag Breitbandoffensive für Ktn. Gemeinden – LWL 

Versorgung Firma Hirsch Servo AG – Sonderfinanzierung Breitbanderschließung 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, den Förderungsantrag „Breitbandoffensive für Ktn. 

Gemeinden“ vom 15. März 2018, Sonderfinanzierung 

Breitbanderschließung Firma Hirsch, die Gemeinde Glanegg für die Firma 

Hirsch die Projektträgerschaft übernimmt, die maximalen Baukosten sich  

auf 19.600 € belaufen, die Firma Hirsch die Baukosten für den 

Versorgungsanschluss selbst trägt und weiters die Förderungsvereinbarung 

zwischen der Gemeinde Glanegg und der Firma Hirsch. 

 
Zu Punkt 13) 

 

Beschlussfassung Kooperationsvereinbarung Datenschutzrecht, Bestellung 

Datenschutzbeauftragte, Datenschutzvereinbarung mit dem Auftragsverarbeiter 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, mit dem Kärntner Gemeindebund die 

„Kooperationsvereinbarung Datenschutzrecht“ abzuschließen und                  

Frau Mag. Tanja Guggenberger, Kärntner Gemeindebund, 

Gabelsbergerstraße 5/1, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, mit Wirkung 

vom 25. Mai 2018 zur Datenschutzbeauftragten zu bestellen. Des Weiteren 

ist mit dem Kommunalsoftwareanbieter eine „Datenschutzvereinbarung 

für die Auftragsverarbeitung“ abzuschließen. 



 

 

Zu Punkt 14) 

 

Aufhebung eines Aufschließungsgebietes – Dr. Fritz SCHUMANN, 

Parz. Nr. 463/15, KG 72320 Maria Feicht 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, die Aufhebung des Aufschließungsgebietes, Parzelle                    

Nr. 463/15, KG Maria Feicht 72320, im Ausmaß von ca. 1100 m², von bisher 

„Bauland - Wohngebiet - Aufschließungsgebiet“ in „Bauland - 

Wohngebiet“ gemäß §§ 4 und 4a Kärntner Gemeindeplanungsgesetz 1995 –                    

K-GplG 1995, LGBl Nr 23/1995 (WV), idgF. 

 
Zu Punkt 15) 

 

Vermessungsurkunde Anita Uitz/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, die Vermessungsurkunde von Angst Geo Vermessung                

ZT GmbH, staatlich befugte und beeidete Ingenieurkonsulenten für 

Vermessungswesen, 9300 St. Veit/Glan vom 21.12.2017, GZ                                

163140-S1-V1-U. 
 

Zu Punkt 16) 

 

Vermessungsurkunde Peter Mayer/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, die Vermessungsurkunde von Angst Geo Vermessung                 

ZT GmbH, staatlich befugte und beeidete Ingenieurkonsulenten für 

Vermessungswesen, 9300 St. Veit/Glan vom 25.10.2017, GZ                               

163014-S-V1-U.  

 
Zu Punkt 17) 

 

Verordnung über die Gefahrenklassen der Dienststellen bzw. Dienststellenteilen                                     

in der Gemeinde Glanegg 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

12:0 Stimmen, nachstehende Verordnung, wie folgt: 

 

V e r o r d n u n g 
des Gemeinderates der Gemeinde Glanegg vom 19.04.2018, Zahl 004-1/2018-1, mit welcher den 
Dienststellen bzw. Dienststellenteilen der Gemeinde Glanegg Gefahrenklassen zugeordnet werden. 
Gemäß § 56 des Kärntner Bedienstetenschutzgesetzes 2005 (K-BSG), LGBl. 7/2005, zuletzt geändert 
mit LGBl. 56/2015, idgF, wird verordnet 
 
 
 
 



§ 1 
Gefahrenklassen 

 
(1) Abhängig von den in den Dienststellen oder Dienststellenteilen vorliegenden Gefährdungen für die 

Gesundheit der Bediensteten (Gefährdungspotential) werden die Dienststellen oder Dienststellen-
teile der Gemeinde Glanegg nach Maßgabe der Abs. 2 bis 4 den Gefahrenklassen I bis III 
zugeordnet. 
 

(2) Folgende Dienststellen bzw. Dienststellenteile mit einem hohen Gefährdungspotential werden der 
Gefahrenklasse I zugeordnet: 
 

- keine Dienststelle und kein Dienststellenteil der Gemeinde Glanegg 

(3) Folgende Dienststellen bzw. Dienststellenteile mit einem mittleren Gefährdungspotential werden der 
Gefahrenklasse II zugeordnet: 
 

­ Wirtschaftshof 
­ Kindergarten 
­ Reinigungsdienst 
­ Abwasserentsorgung 
­ Wasserversorgung 

 

(4) Soweit Dienststellen bzw. Dienststellenteile nicht der Gefahrenklasse I oder II zugeordnet sind, 
werden diese der Gefahrenklasse III (geringes Gefahrenpotential) zugeordnet. 

 
§ 2 

Schlussbestimmungen 
 
Diese Verordnung tritt nach Ablauf des Tages ihrer Kundmachung an der Amtstafel in Kraft. 
 
Zu Punkt 18) 

 

Vermessungsurkunde Marcel Pichler/Gemeinde Glanegg öffentliches Gut/andere 

 

Beschluss: Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig mit 

11:0 Stimmen (Stefan Zeppitz befangen), die Vermessungsurkunde von 

Angst Geo Vermessung ZT GmbH, staatlich befugte und beeidete 

Ingenieurkonsulenten für Vermessungswesen, 9300 St. Veit/Glan vom 

06.12.2017, GZ 173137-S-V1-U. 
 

Da der öffentliche Teil der Sitzung beendet ist, dankt der  Vorsitzende den 

Zuhörern für ihre Teilnahme. 

 

Fertigung der Sitzungsniederschrift: 
 

Der Vorsitzende:      Mitglied des Gemeinderates 

 

.............................................     ..................................................... 

Bgm. Guntram SAMITZ                 MdGR Brigitte PEKASTNIG 

 

Der Schriftführer:      Mitglied des Gemeinderates 

 

.............................................     …………………………………. 

AL Markus RUDOLF     MdGV Mag. Bernhard GUTLEB 


